
„Christus am Kreuz“ von Holzschnitzer Gerhard Haas

Liebe Pfarrgemeinde!
Die Zeit zwischen Mariä Lichtmess u. Ende März gehört - liturgisch gesehen - 
zum Jahreskreis,  aber  zugleich auch schon zum Osterfestkreis.  Es ist  zu-
nächst die Zeit des ersten öffentlichen Auftretens Jesu, in dem er sein Pro-
gramm vorstellt. Dazu gehört auch die Botschaft der Bergpredigt. Und dieses 
Programm - wie übrigens sein Name "Jesus" = "Gott schützt" - lautet: Gott ist 
auf der Seite der Armen, der Unterdrückten, der Schwachen, der Friedferti-
gen. So verwirklicht sich das Reich Gottes. Aber dazu braucht man auch die 
richtigen Leute. So geht Jesus an die Berufung seiner Jünger. Nachfolge wäre 
die richtige Antwort auf den Ruf Jesu. Nachfolge bedeutet: Hingabe so voll-
kommen wie im Tod, radikale Liebe, Liebe bis zum Äußersten, bis zum Tod 
am Kreuz. Liebe - dieses Wort ist so banalisiert, dass man es kaum mehr in 
den Mund nehmen will, und doch können wir nicht darauf verzichten. Denn 
wenn wir aufhören, von der Liebe zu reden, würden wir aufhören, vom Men-
schen zu reden. Wir würden aufhören, von Gott zu reden, von dem, der Him-
mel und Erde zusammen hält. Wir müssen von der Liebe sprechen, damit wir 
den Menschen und Gott nicht verraten - und vor allem denjenigen nicht, der 
das Wort Liebe neu definiert hat: Jesus Christus, sein Programm, sein Leben, 
sein Kreuz. Vom Geheimnis des Kreuzes gewinnt das Wort Liebe wieder sei-
ne Einmaligkeit. 
Man kann also die Sache Jesu kurz zusammenfassen: Seine Botschaft ist ra-
dikale Liebe. Sie will  uns sagen: der Mensch kommt erst wahrhaft zu sich, 
wenn er über sich hinauskommt. Er ist mehr bei sich, wenn er bei Gott ist, als 
wenn er nur bei sich selber ist. Dieses Programm steht auch im Gegensatz 
zur Leitkultur der modernen Gesellschaft, wonach alles nur um Autonomie, 
Selbstverwirklichung, letztlich um Egoismus geht.  Wir brauchen also in der 
Kirche eine Gegenkultur zur Kultur des Egoismus. 
Christ  sein ist eine wunderbare Sache, weil Glaube im Innersten doch Ge-
schenk ist. Die Botschaft von Weihnachten lautet: Erschienen ist uns die Güte 
und Menschenfreundlichkeit unseres Gottes. An uns liegt es, diese Güte wei-

terzugeben. Es bedarf all unserer Kräfte, um die-
sem Geschenk Gottes in unserem menschlichen 
Leben gerecht  zu  werden.  Christ  sein  ist  also 
befreiend, aber auch anspruchsvoll.
Mit herzlichen Grüßen

     
(Dr. Josef Mader, Pfarrer)

                „Glaubhaft ist nur die Liebe“  (Johannes XXIII) 
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Gedanken zum Titelbild                     Hedwig Frankenberger

Gerhard  Haas  hat  Christus  dargestellt  als  den,  der  hindurchgegangen  ist 
durch den Tod. An  den  geschundenen, gefolterten Körper erinnert das Blut 
der Wundmale. Aber Christus ist befreit vom Leid, und er will nun uns befrei-
en, vom Elend, das rohe Gewalt, herzlose Machtbesessenheit und grenzen-
lose Gier unter den Menschen hervorruft. Irgendwie jugendlich rein erscheint 
der  Körper,  vergoldet  sein  Lendenschurz.  Vom Himmel  kommend fährt  er 
gleichsam herab zur Erde, taucht wieder ein ins Irdische. Sein Blick voller Mil-
de ist auf die Menschen gerichtet. Jesus ist nun gegenwärtig in uns und mit 
uns, wo er uns Freund und Begleiter sein kann, wo er uns durch sein Leben 
und sein Wort auffordert, das Rechte zu tun.
Liebe, Befreiung zum Leben –  das ist die Botschaft dieses Kruzifixes. Chris-
tus am lebendigen Holz, an einem starken Rebstock, an  einem Lebensbaum, 
wenn auch einem knorrigen! Denn es wird etwas verlangt, wenn man im Le-
ben dem Wort Gottes folgen will, und das formt.  Den Ährenstrauß hat man 
dahinter gesteckt, weil man diesen Segen Gottes, den Segen der Liebe, auf 
allem, was lebt, und auf aller Arbeit des Menschen ruhen sieht. So wird das 
Kreuz  immer  wieder  neu  zum Auftrag  für  eine  bewusste  Lebensweise  im 
Geist der Liebe.

Dank für die Gestaltung meiner Geburtstagsfeier Dr. Josef Mader

Ich  möchte  mich  ganz  besonders  herzlich  bedanken  bei  allen,  die  bei 
schlechtem Wetter in den Pfarrsaal gekommen sind, um mir zum Geburtstag 
zu gratulieren, besonders bei denen, die einen Beitrag geleistet haben (z.B. 
bei Herrn Draxinger und seinen Feuerwehrkameraden mit ihrem humorvollen 
Auftritt), so dass dies ein kurzweiliger, lustiger Abend wurde. Ein herzliches 
Dankeschön den Vereinen und allen, die mir Geschenke mitgebracht haben. 
Der Weinvorrat reicht jetzt bis zum 70. Geburtstag - falls ich ihn erlebe.

Friedenslicht aus Betlehem          Rosmarie Asenbauer

Zum ersten Mal mit dem Schiff überbrachte die oberösterrei-
chische Regierung das Friedenslicht nach Passau. 
Jungfeuerwehrwartin  Doris  Brunner  und  1.  Kommandant 
Eduard Lieb von der FFW Haarschedl und Pfr. Dr. Josef Mader 
holten das Licht am Feuerwehrhaus Passau-Innstadt ab und 
stellten es in der Pfarrkirche Passau-Neustift bereit. So hatte 
jeder  die  Möglichkeit  das  Friedenslicht  in  einer  Laterne  mit 
nach Hause zu nehmen.

Sammelergebnisse

Amaveni/ Simbabwe        €  450,00
Krippenopfer d. Schulk.    €  237,56
Diaspora              €  223,64

Adveniat                            €   2211,86
Sternsinger                       €   3813,15
afrik. Mission                    €    136,73

Dr. Josef Mader: Ernennung zum Bischöflichen Geistlichen Rat 
Mit Schreiben des H.H. Bischofs vom 7. Januar 2011 wurde unser Hr. Pfarrer 
Dr. Josef Mader zum Bischöflichen Geistlichen Rat  ernannt. 

Herzlichen Glückwunsch!

Caritas- Frühjahrssammlung

Unter  dem Motto  „Kein  Mensch ist  perfekt“  macht 
sich die Caritas-Kampagne 2011 für Menschen mit 
Behinderung stark.

Caritas-Haussammlung
vom 21.3. bis 27.3.2011

Kirchenkollekte
am 20.3.2011



Firmung 2011 Martina Punová

Für alle Jugendlichen der 6. Klasse, die sich auf die Firmung in diesem Jahr 
vorbereiten, ist am  19. Februar eine Besichtigung des Domes mit Führung 
geplant. Nach der Domführung werden wir uns mit dem Thema „Mission und 
dritte Welt“ beschäftigen. 
Am  25. März werden wir  mit  den Firmlingen auf  dem Weg von Wernstein 
nach Passau einen Jugendkreuzweg gestalten. 
Auf die gemeinsamen Veranstaltungen mit Firmlingen freut sich schon jetzt 
Euer Firmvorbereitungsteam.

Erstkommunion 2011 Martina Punová

Für die Erstkommunionvorbereitung sind in den nächsten Wochen folgende 
Termine angedacht:
 Zweiter Weggottesdienst:              9. Februar 2011 
 Dritter Weggottesdienst:   2. März 2011
 Vierter Weggottesdienst: 30. März 2011
 Fünfter Weggottesdienst. 13. April 2011

Treffen ist jeweils um 15:00 Uhr (Gruppe 1) und um 16:30 
Uhr  (Gruppe  2)  in  der  Pfarrkirche  Neustift.  Herzlich  will-
kommen auch wieder zu diesen beiden Terminen!
Der  Vorstellungsgottesdienst  der Neustifter  Erstkommunionkinder findet  am 
20. März 2011 um 9:15 Uhr statt. Alle Kinder treffen sich zur Probe einen Tag 
vorher, d.h. am 19. März 2011 um 14:00 in der Kirche von Neustift.
Weltjugendtag 2011 Martina Punová

Junge Leute im Alter zwischen 16 und 35 Jahren sind herzlich 
zum Weltjugendtag eingeladen. Bestimmt wird es wieder ein 
großes  Ereignis  –  da bin  ich  mir  sicher!  Der  Weltjugendtag 
findet in diesem Jahr in Madrid statt. Die ganze Fahrt kostet 
550 Euro. Alle Interessierten können sich unter folgendem Ju-
gendbüro bis zum 1. April 2011 anmelden:

Kirchliches Jugendbüro Passau, Innbrückgasse 13a
94032 Passau
Tel.: 0851/ 393 5360 kjb.passau@bistum-passau.de

Taufen

Sebastian Perr          *11.12.10 Eva Marjana Knödlseder   *22.01.11
      

Verstorbene
Herr Richard Beham            +06.11.10
Herr Ludwig Steinleitner       +24.11.10

Herr Franz Xaver Link        +03.12.10 
Herr Josef Kriska                 +04.12.10

KFB Elli Reinl

Mi., 9. Febr. 2011 Vortrag der Verbraucherberatung (Fr. Sangl);
14.30 Uhr Thema: Telefonabzocke
Fr., 4. März 2011 Weltgebetstag der Frauen in unserer Pfarrkirche
15:00 Uhr Die Texte zu diesem Gottesdienst sind von den Frauen 

in Chile vorbereitet worden; anschl.
 Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal 

Sa., 2. April 2011 40-jähriges Frauenbundjubiläum
Näheres finden Sie im Rundschreiben auf dem Frauen-
bund-Märzheft

Frauenkreis  Waltraud Breit 

Da wir unsere Jahresplanung erst am 17. Januar erstellen, stehen 
die genauen Termine noch nicht fest; im Februar ist Kegeln in der 
Kegelhalle Maierhof, im März eine Nachtwanderung vorgesehen.
KAB Werner Öller 

Fr., 21.01.2011 Gemütliches Beisammensein im Gasthaus 
Schäfer (Unterneustift); ab 19 Uhr.

Fr., 25.02.2011 Fahrt zum "Haager Fasching"; 
Abfahrt um 18:30 Uhr am 
Kirchplatz

Fr., 18.03.2011 19:00 Uhr: Gottesdienst; 
anschl. Jahreshauptversammlung im  Pfarrsaal   

Seniorenclub: 14-tägig;  Mittwoch,14.00 Uhr im Pfarrheim    Elis. Mamic

Mi., 9. Febr. 2011 Vortrag der Verbraucherberatung, Thema: "Telefon-
Abzocke" (gemeinsam mit dem KDFB)

Mi., 23. Febr. 2011 Besuch / Führung / Kaffee in der Seniorenresidenz 
Mi., 2. März 2011 Fasching im Club
Mi., 16. März 2011 Impuls zur Fastenzeit mit Aschenauflegung (Pfarrer Dr. 

J. Mader)
Mi., 30. März 2011 Ausflug und Kreuzweg zur St. Anna-Kapelle bei Ering, 

anschließend Cafe-Besuch
Mutter-Kind-Gruppen    
 Karin Lindner       8818961 - Dienstag,     ab 10.00 Uhr     -Pfarrzentrum
 Beate Höcker      8818446 - Donnerstag, 9.30-11.00 Uhr  -Pfarrzentrum
 Christine Mader   88028     - Freitag,        9.15-11.00 Uhr  -Pfarrzentrum

mailto:kjb.passau@bistum-passau.de


Neues aus unserem Kindergarten  Andrea Zitzelsberger

 Besuch einiger Kinder bei der Mutter-Kind-Gruppe von Frau Höcker
Durch gemeinsame Sing- und Kreisspiele und dem Rollenspiel der Kindergar-
tenkinder vom hl. Nikolaus haben die Kinder mit ihren Mamis einen fröhlichen 
Vormittag verbracht, der mit einer gemeinsamen Brotzeit endete. Die MuKi-
Gruppe gewann so einen kleinen Einblick in die Arbeit des Kindergartens und 
so manches Kindergartenkind erinnerte sich wieder an die Zeit in der MuKi-
Gruppe.
Auf weitere Besuche in den anderen MuKi-Gruppen freuen wir uns schon.
  Mitgestaltung der Weihnachtsfeier im Seniorenclub
Unter Leitung von Frau Rosamarie Wagner und Frau Claudia Wallinger haben 
die Kinder die Senioren auf eine vorweihnachtliche Wunschreise mitgenom-
men und sie durch Lieder und selbst gebastelte Mitbringsel erfreut.
  Krippenfeier
Die Krippenfeier, die durch unsere Schulanfänger sehr eindrucksvoll darge-
stellt wurde, fand großen Anklang und wir freuten uns über eine große Besu-
cherzahl auch von ehemaligen und zukünftigen KiGa-Kindern und Eltern.

 Geburtstag  unseres  Herrn  Pfar-
rers

Auch  unsere  Kinder  und  das  Kiga-
Team haben es sich nicht nehmen las-
sen,  ihrem  Herrn  Pfarrer  mit  einem 
selbst gedichteten Lied und vielen gu-
ten Wünschen für das neue Lebens-
jahr zu gratulieren.
 Fasching
In  unserer  Verkleidungswoche  mit 
dem Thema „Ab in  den Zauberwald“ 
wird der Elternbeirat am Mi., 2. März 
Eltern und Kinder bewirten.
Auch eine Zaubervorstellung, gespon-

sert von unserem Kindergartenförderverein, steht auf dem Programm. 

An  dieser  Stelle  ein  herzliches  Dankeschön  an  den  Vorsitzenden  Herrn 
Eduard Maier und seinem Team für die gelungene Ausrichtung des Schaf-
kopfturniers und die großzügige Spende von 1500 € an unseren Kindergarten.

 Zum  Familiengottesdienst am Samstag, 26. März 2011 um 17:00 Uhr, 
gestaltet von unseren Kindern, laden wir alle Familien- und Pfarreimitglieder 
herzlich ein.

 Krippenfeier unseres Kindergartens

Die Krippenfeier, die durch unsere Schulanfänger sehr eindrucksvoll darge-
stellt wurde, fand großen Anklang und wir freuten uns über eine große Besu-
cherzahl auch von ehemaligen und zukünftigen KiGakindern und Eltern.
 Gemeinsame Lesestunde im Kindergarten Neustift

Im Rahmen des Jahresthemas „Mit dem Bücherwurm durchs Jahr“ besuchte 
die Lehrerin Elisabeth Kurz (hi.2.v.r.) mit ihrer 1. Klasse die zukünftigen Schul-
anfänger. Auf dem Programm stand die gemeinsame Betrachtung des Bilder-
buches „Pippi feiert Weihnachten“. Erzieherin Rosmarie Wagner (hi. 3.v.r.) in-
formierte die Kinder über das Leben der Schriftstellerin Astrid Lindgren und 
die Entstehung dieser Weihnachtsgeschichte. Im Rahmen des Jahresthemas



40-jähriges Frauenbund-Jubiläum Elisabeth Reinl

Der  Katholische Deutsche Frauenbund in  der  Pfarrei  Neustift  wurde  1971 
gegründet und kann somit in diesem Jahr sein 40-jähriges Jubiläum feiern. 

Bild: Vorstand des Neustifter Frauenbundes nach der Neuwahl am 7.4.2008 / Foto: Georg Reinl

Advent beim Seniorenclub

Jede  der  Teilnehmerinnen 
steckte für sich ein sog. "Pa-
radeisl" (im Altbayrischen z. T. 
Vorläufer  des  Christbaums  - 
mit den 4 Kerzen auf den Äp-
feln  auch  ein  Adventsge-
steck).
Diese "Paradeisl" wurden von 
Pfarrer  Dr.  Josef  Mader  ge-
segnet  und Frau Martina Pu-
nová  (Gemeindeassistentin) 
gab ausgehend davon einige 
Denkanstöße zum Advent. 
Sehr  gern  nahmen  sich  am 
Ende alle ihre "Paradeisl" mit 
nach Hause.

Foto/Text: Elisabeth Mamic

Regenbogen-Kids gestalteten die Kindermette     Carmen/Alex. Vilsmeier

Traditionell gestalteten die Regenbogen-Kids am Heiligen Abend wieder die 
Kindermette. Die Botschaft von der Geburt Christi wurde von den Kindern und 
Jugendlichen auf wunderbare Weise in die Neuzeit übertragen. „Jetzt habe 
ich es auch verstanden – Weihnachten ist nicht in erster Linie das Fest der 
Geschenke, sondern das Fest der Nächstenliebe“ – mit diesen Worten been-
den die jungen Menschen das Krippenspiel und stimmen das Lied „Halleluja“ 
von Leonard Cohen an. Dabei wurde es plötzlich ganz still in der überfüllten 
Kirche und alle waren berührt von diesem Lobgesang.
Am 12. Dezember wurden die Regenbogen-Kids am Christkindlmarkt  von ei-
nem Fernsehteam begleitet. Mit einer Live-Schaltung wurde das Konzert im 
Fernsehen übertragen. Der Moderator Kai Pätzmann interviewte dabei auch 
Chorleiterin Carmen Vilsmeier und einige Kinder. Er war so begeistert von der 
musikalischen Professionalität, dass er in Aussicht stellte,  den Chor zu einer 
großen Fernsehshow einzuladen.
In nächster Zeit haben die Regenbogen-Kids folgende Aktivitäten geplant:

 Fr., 11. Feb. 2011 Aufnahme der zweiten CD
 So., 13. Feb. 2011,19 Uhr Gottesdienst in St. Nikola
 So., 27. Feb 2011; 15 Uhr Jahresfeier  mit  den  Eltern  und  Regen-

bogen-Friends im Pfarrsaal
 So., 20. März, 9.15 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kommu- 

nionkinder in unserer Pfarrkirche Neustift
Wir freuen uns auf das gemeinsame Wirken im Jahr 2011.



Ministranten Martina Punovà
Oberministrantentreffen von Auerbach und Neustift 
Am 8.  Januar 2011 trafen sich zum zweiten Mal die Oberministranten aus 
Neustift und Auerbach. Nach einer thematischen Einheit zum Thema „Minist-
rant: eine Berufung, Aufgabe und Dienst“, planten wir gemeinsame Aktivitäten 
für die Minis aus beiden Pfarreien. Neben dem Fußballturnier, das ein großer 
Erfolg war, werden wir 2011 einiges gemeinsam unternehmen: Kegeln, Ro-
senmontagsparty feiern und gemeinsame Ausflüge.

Kegeln für jüngere Ministranten: Mi., 23. Februar, 17:30 - 19:00 in Rehschaln
Kegeln für ältere Ministranten:    Mi., 16. Februar, 18:00 - 20:00 in Rehschaln

Sternsingenaktion 2011
Anfang des Jahres 2011 zogen die Sternsinger und Sternsingerinnen aus un-
serer Pfarrei wieder von Haus zu Haus und sammelten das stolze Ergebnis 
von 3813,15 €. Dafür allen großzügigen Neustifter Spendern und unseren en-
gagierten Sternsingern einen herzlichen Dank! Auch allen Müttern und Vätern, 
die unsere Sternsingergruppen liebevoll mit Mittagessen versorgt haben, ge-
hört unser Dank! Das gesammelte Geld wird der Sternsingeraktion 2011 über-
geben. Es kommt damit den Kindern in Kambodscha zugute und hilft ihre Si-
tuation zu verbessern.

Kinderwortgottesdienste im Advent Martina Punová, Claudia Lorenz

Im  Advent  bereiteten 
sich  während  der  vier 
Sonntage  die  Kinder 
aus Neustift und Auer-
bach  auf  Weihnach-
ten  vor.  Bei  den  Kin-
derwortgottesdiensten 
hörten sie verschiede-
ne Geschichten,  bete-
ten fleißig  und bastel-
ten  einen  Betlehem-
stern.  Wir  freuen uns, 

dass es jeden Sonntag zwischen 12 und 15 Kinder waren, die diese Einla-
dung annahmen.

Pfarrball des Pfarrverbands Neustift-Auerbach          Rosmarie Asenbauer

Am  Sa.,  26.  Febr.  2011  findet  der  Pfarrball  des  Pfarrverbands 
Neustift-Auerbach im Pfarrsaal Auerbach statt. 
Er steht unter dem Motto: „ES LEBE DER SPORT“. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Band „MATRIX“.
Lustige, amüsante, heitere Einlagen sind herzlich erwünscht. 
Einlass ab 19.00 Uhr    Eintritt:     6.00 €

Faschingsball der FFW Haarschedl          Rosmarie Asenbauer

Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sowie die gesamte Bevölke-
rung sind sehr herzlich zum Faschingsball  der FFW Haarschedl 
am Sa.,12.  Febr.  2011 im Presserestaurant  Krutsch,  Sperrwies, 
Medienstraße 1, eingeladen. 

Einlass ab 18:30 Uhr 
Eintritt: Vorverkauf   8 €  Abendkasse    9 €  

     Es spielen die Moonlights. 
Für lustige Einlagen sorgt das Männerballett.
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